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Behörden & Parteien

Nach 30 Jahren Dauerbetrieb ist die in der 
Abwasserreinigungsanlage (ARA) eingesetzte
Technik veraltet und die Bausubstanz stark in
Mitleidenschaft gezogen. Der Abwasserver-
band Region Romanshorn steht nun vor der
Aufgabe, die Kläranlage werterhaltend zu sanie-
ren und im Hinblick auf gesetzliche Vorschrif-
ten und Betriebssicherheit auf den neusten
Stand zu bringen. Die Investitionskosten betra-
gen rund 15 Millionen Franken. Die Kosten

werden über die Betriebsrechnung verursacher-
gerecht auf die Verbandsgemeinden aufgeteilt.

Abwasserkosten
Mit den von den Gemeinden erhobenen Ab-
wassergebühren werden nicht nur die Beiträge
an den Zweckverband bezahlt, sondern auch
der Aufwand für das gemeindeeigene Kanal-
netz von über 50 km in Romanshorn. Der Be-
reich «Abwasserbeseitigung» wird in einem ge-

schlossenen Rechnungskreis als so genannte
Spezialfinanzierung geführt, d.h. die Laufende
Rechnung und damit die Höhe der Steuern
werden durch höhere Betriebskosten bei der
ARA nicht beeinflusst.
Die Planrechnung der Gemeinde Romanshorn
für den Bereich 710 «Abwasserbeseitigung»
zeigt, dass die Gesamtkosten von derzeit 1,9
Millionen Franken auf zirka 2,2 Millionen
Franken im Jahr 2014 ansteigen und danach
wieder sinken werden. Die in den vergangenen
Jahren gebildeten Reserven werden sukzessive
aufgelöst.

Erhöhung der Abwassergebühren
Mit einer Erhöhung der Abwassergebühren
von heute Fr. 2.50 auf  Fr. 3.–  ab 2006 wäre die
Finanzierung der Abwasserbeseitigung langfris-
tig gesichert. Veränderungen der in einer Plan-
rechnung zu treffenden Annahmen wie Zinsen,
Teuerung, Wasserverbrauch und Einwohner-
zahl könnten die Abwassergebühren positiv
oder negativ beeinflussen.

Reglementsänderung
Aufgrund des übergeordneten Rechtes muss im
Jahr 2005 das Beitrags-, Gebühren- und Abga-
benreglement angepasst werden. Die Erhebung
der Abwassergebühren erfolgt dann nach ei-
nem neuen Schlüssel. Das Gebührenvolumen
bleibt jedoch gleich. Die Reglementsänderung
hat auch keinen Zusammenhang mit der be-
vorstehenden ARA-Gesamtsanierung.

ARA-Gesamtsanierung: Entwicklung der
Abwassergebühren
Gemeindekanzlei

Am 28. November 2004 findet die Urnenabstimmung über die Kreditvorlage zur ARA-
Gesamtsanierung statt. Mit der Sanierung wird die Abwasserreinigungsanlage auf den
neuesten technischen Stand gebracht. Die detaillierte Botschaft mit Stimmzettel wurde
den Stimmberechtigten bereits zugestellt.

Fortsetzung auf Seite 3

BLICKEEBLICK
Romanshorn
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Baugesuch
Bauherr

AGIR AG
M. Pasetto
Alte Obfelderstrasse 55
8910 Affoltern am Albis

Grundeigentümer
Lion AG
Finkernstrasse 6
8280 Kreuzlingen

Bauvorhaben
Nutzungsänderung: 
Reifenhandel + Containerdienst,
Umzäunung

Bauparzelle
Arbonerstrasse 34a, 
Parzellen-Nr. 2044/2142

Planauflage
vom 5. November bis 
24. November 2004
Bauverwaltung, Bankstrasse 6,
8590 Romanshorn

Einsprachen
Einsprachen sind während 
der Auflagefrist schriftlich und
begründet beim Gemeinderat,
Bahnhofstrasse 19, 
8590 Romanshorn, einzureichen.

Romanshorn, 5. November 2004

G E M E I N D E R O M A N S H O R N

Entsorgungsstelle Werkhof
Die Entsorgungsstelle im Werkhof an der Gaswerkstrasse 2 ist seit Septem-
ber 2004 jeden 1. Samstag im Monat geöffnet.
So hat die Bevölkerung wiederum Gelegenheit, am Samstag, 6. November
2004, von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr Abfälle im Werkhof zu entsorgen. 
Folgende Materialien können abgegeben werden: 
Altpapier/Karton, Alu/Weissblech, Bauschutt/Holz/Keramik (Kleinmengen),
Fensterglas, Glas, Metalle, Öle, Styropor/Sagex, Textilien, Trockenbatterien

BAUVERWALTUNG ROMANSHORN

Samstag, 6. Nov. 2004 

von 11.00 bis 13.30 Uhr

im Kirchgemeindehaus:

Alle sind herzlich 
willkommen!

• Wir bedienen Sie mit
einer feinen Suppe.

• Ausserdem werden Kaffee
und Selbstgebackenes
gereicht.

• Stand claro-Laden mit
Produkten aus der 3. Welt

Evangelische 
Kirchgemeinde

Romanshorn 
Salmsach

• Projektinformation 
ab 12.30 Uhr

• Der Erlös geht an das
Migrant Worker’s House 
in Seoul, Südkorea

• Kuchenspenden sind 
sehr willkommen

• Leitung: 
Pfarrer H. Dütschler

SUPPEN-
TAG

Hotel Schloss Romanshorn
Schlossbergstrasse 26
8590 Romanshorn
Tel. 071 466 78 00
www.hotelschloss.ch

Freitag, 19. November 2004, 19.00 Uhr

Peter Eggenberger, Erfinder des weltweit ersten Witz-
wanderweges, nimmt Sie mit auf eine humorvolle Reise, 
in eine unbekannte Welt origineller Leute und erstaunlicher
Begebenheiten. Als Legionär in Algerien entflieht Eggen-
berger der Enge der Heimat und lernt die Unendlichkeit 
der Sahara kennen. Bei seiner Rückkehr entdeckt er 
«sein» Appenzellerland neu.

Das Schlossteam begleitet Ihre Reise mit passenden Köstlich-
keiten und freut sich auf Ihre Reser-
vation. Kosten: Fr. 55.00 pro Person,
inkl. 3-Gang-Menü und Vortrag.

S C H LO S S  L I V E

VOM WITZWEG IN

DIE FREMDENLEGION

MIT PETER EGGENBERGER

ZIMBA AG
Im Thurgi-Center

Weinfelderstr. 30 · CH-8580 Amriswil · Tel. 071 414 41 00 · Fax 071 414 41 01
info@zimba.ch · www.zimba.ch

• Romanshorn • Zu verkaufen •
850 m vom Bodensee, mitten in der Stadt 

an absoluter TOP-LAGE bie Kantonsschule und Kindergarten

5 1/2-Zimmer-Minergie-Eigentumswohnungen 
im EG und 1. OG

Ausbau und Einteilung nach IHREN Wünschen                   Ab Fr. 476’000.–
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Wellenbrecher Marktplatz

Zusammenfassung
Für das Jahr 2005 werden die Abwasserge-
bühren von Fr. 2.50 beibehalten.
Bei gleich bleibender Gebührenordnung müs-
sen die Abwassergebühren ab 2006 auf zirka 
Fr. 3.–  erhöht werden. 
Der Gemeinderat wird den Stimmberechtigten
im Jahr 2005 eine Änderung der Gebührenord-
nung vorlegen.

Am 10. November 2004, 20.00 Uhr, findet
im grossen Bodansaal eine Informationsver-
anstaltung zur ARA-Gesamtsanierung statt.
Am Samstag, 13. November 2004, stehen die
Verantwortlichen des Abwasserverbandes
zwischen 9.00 und 11.00 Uhr vor Ort in der
Kläranlage für Fragen zur Verfügung.  ■

Fortsetzung von Seite 1

Ansichtskarten
Hans Bänziger

Es gibt meines Wissens von Romanshorn und
Umgebung fast keine repräsentativen und an-
sprechenden Ansichtskarten wie seinerzeit aus
der Werkstatt Fritz Kopieczecks. Die gute Auf-
nahme vom Park zum Schloss und zur Alten
Kirche hinauf (Gross/Ströbele) ist eine Ausnah-
me,  das schöne Bild «75 Jahre Yachtklub» ist zu
wenig repräsentativ. Ich weiss, über Geschmack
wird man stets streiten können, doch das sollte
nicht daran hindern, dass noch mehr und besse-
re Bilder auf den Markt gebracht würden.

Ansichtskarten sind Nachkommen der alten
Postkarten. Am 22. September 1860 stellte die
österreichische Postverwaltung, so die Informa-
tion in einem älteren Konversationslexikon, die
ersten Exemplare für solche Kurznachrichten
her. Man nannte sie damals Korrespondenzkar-
ten. Falls man sich auf weniger als 20 Wörter
beschränkte, war das Porto spottbillig. Dreissig
Jahre später begann man sie mit Bildern zu ver-
sehen, und die Ansichtskarten wurden zu be-
gehrten Handelsartikeln, besonders wenn es
sich um Darstellungen von Liebespärchen bei
Vollmond oder Schwänen mit Badenixen im
Hintergrund handelte. Solche Sujets wurden
besser verkauft als eindrückliche Landschaften. 
Ich fand es schon während unserer Holzenstei-
ner Jahre schade, dass keine Aufnahmen vom
dortigen Dorfplatz erhältlich waren. Weil kein
Grossist auf meinen Vorschlag, Ersatz zu schaf-
fen eintrat, wollte ich mit eigenen Schwarzweiss-
bildern einspringen und schenkte der dortigen
Bäckerei Kläusler einige Muster zum Weiterge-
ben. Doch das Interesse war gering – gleich wie
dieses Jahr, als ich den Versuch bei einer lokalen
Stelle mit Farbaufnahmen wagte. So bleibt für
Liebhaber der Seelandschaft vorläufig nur der
Ausweg, in Konstanz Ansichtskarten von Lotte
Eckener zu kaufen, der Tochter des durch seine
Zeppelinfahrten berühmten Hugo Eckener. 
Oder findet sich dereinst vielleicht doch noch
ein geeigneter Grossist und eine Romanshorner
Instanz mit genug Sinn für geschmackvolle An-
sichtskarten?  ■

Das Stimmvolk soll
entscheiden
Norbert Senn, Mitglied Initiativ-Komitee

Erfolg für das Initiativ-Komitee «Nur eine
Fremdsprache an der Primarschule»

Das Initiativ-Komitee, das sich aus Kantons-
rätinnen und Kantonsräten aller Parteien zu-
sammensetzt, will, dass das Thurgauer Stimm-
volk darüber entscheiden soll, ob an der
Primarschule neu zwei Fremdsprachen (Eng-
lisch und Französisch) unterrichtet werden sol-
len. Die Mitglieder des Komitees sind der Mei-
nung, dass dies für die Primarschülerinnen und
Primarschüler eine Überforderung sei und be-
vorzugen deshalb Frühenglisch an der Primar-
schule, Französisch (wie früher) erst an der
Oberstufe. Am Schluss der obligatorischen
Schulzeit sollen aber in beiden Fächern ver-
bindliche Lernziele erreicht und damit eine
gute Grundlage für das Perfektionieren dieser
Sprachen gelegt sein. Dazu hat es eine Volks-
initiative gestartet, deren Sammelfrist am 
27. Februar 2005 ablaufen wird. Bis zu diesem
Zeitpunkt müssen 4'000 Thurgauer Stimmbe-
rechtigte mit ihrer Unterschrift diese Initiative
unterstützen, damit darüber abgestimmt wer-
den wird. Weitere Informationen zur Initiative
sind unter www.einefremdsprache.ch auf
dem Internet verfügbar.
Nach ihrer ersten Sammel-Aktion anlässlich
der WEGA in Weinfelden ist es nun gelungen,
an einem Stand am Romanshorner Jahrmarkt
über 500 weitere Unterschriften zu sammeln. 
Das Komitee bedankt sich für diese grosse Un-
terstützung. Weitere Initiativ-Bogen können
über die Homepage oder unter der folgenden
Adresse bezogen werden: Initiativ-Komitee
«Nur eine Fremdsprache an der Primarschule»,
Postfach 663, 8501 Frauenfeld.  ■

Gospelchor im
Gottesdienst
Vreni Renggli 

Der Gospel-Chor Romanshorn singt am
Wochenende vom 06. / 07. November 04
in der kath. Kirche Romanshorn.

Seit 11 Jahren leitet Martin Duijts seinen Gos-
pel-Chor. In dieser Zeit ist es ihm immer wie-
der gelungen, die Zuhörer und Gottesdienstbe-
sucher in den Bann zu ziehen. Sein Pianospiel
ist einfach genial, dazu dirigiert er den Chor mit
den Augen oder einem Kopfnicken. Er versteht
es, Stimmung zu erzeugen. Ob forte oder pia-
nissimo, mit Piano oder a capella, immer weiss
der Chor zu überzeugen. Der Chor singt in
Gottesdiensten, bei Hochzeiten, zur Taufe, bei
Geburtstagsfeiern und im Firmgottesdienst 
sowie bei der Priesterweihe. Die grösste 
Herausforderung war das Konzert vom No-
vember 2000 in der kath. Kirche Romanshorn.
Am 06. und 07. November 04 darf der Chor
den Gottesdienst in der kath. Kirche mitgestal-
ten. Die Besucher dürfen sich auf etwas ganz
Spezielles, Neues freuen. Wer Lust bekommt
mitzusingen, ist ganz herzlich dazu eingeladen.
Der Chor sucht Männer und Frauen, beson-
ders gerne junge Menschen. Die Kontaktadres-
se findet man im Telefonbuch unter Gospel-
Chor Romanshorn, ausserdem gibt jedes
Mitglied gerne Auskunft. ■

Krabbelfeier
Kath. Kirchgemeinde

Am Samstag, 6. November um 17.00 Uhr im
kath. Pfarreiheim  in Romanshorn:  
Herzliche Einladung zur nächsten Krabbelfeier
zum Thema: «Us dä Reihä tanzä». Wir werden
gemeinsam eine Geschichte anhören, beten,
singen und basteln. Eingeladen sind alle Kinder
bis etwa sieben Jahre in Begleitung von Eltern,
Grosseltern oder Geschwistern.  ■
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Informationsveranstaltung
ARA-Gesamtsanierung

Am 28. November 2004 entscheiden die Stimmbe-
rechtigten der Gemeinden Egnach, Romanshorn 
und Salmsach über die Kreditvorlage zur ARA-
Gesamtsanierung. Wir möchten Sie gerne näher über
die Abstimmungsvorlage informieren und laden Sie
ganz herzlich zu einer Informationsveranstaltung ein:

Mittwoch, 10. November 2004, 20.00 Uhr
im grossen Bodansaal, Romanshorn

Aus erster Hand informieren und stehen für Fragen
zur Verfügung:

– Peter Fischer, Präsident des Abwasserverbandes
– Rolf Balz, beratender Ingenieur für Abwasser-

fragen
– Kurt Gerber, Betriebsleiter ARA Romanshorn
– Peter Salvisberg, Gemeindeammann Egnach
– Max Brunner, Gemeindeammann Romanshorn
– Markus Frei, Gemeindeammann Salmsach

Der interessierten Bevölkerung steht ein Gratis-
transport mit Extrabussen der Autokurse Oberthur-
gau AG (AOT) zur Verfügung:

– Extrabus 1: 19.30 Uhr ab Steinebrunn nach
Neukirch bis Ebnet und direkte Weiterfahrt nach
Romanshorn Bahnhof;

– Extrabus 2: 19.30 Uhr ab Wiedehorn über
Egnach, Salmsach nach Romanshorn;

– Rückfahrt: zirka 22.00 Uhr ab Romanshorn.

Es werden die üblichen Haltestellen der AOT ange-
fahren.

Am Samstag, 13. November 2004, von 9.00 bis
11.00 Uhr, informieren die Verantwortlichen des
Abwasserverbandes interessierte Mitbürgerinnen
und Mitbürger zudem vor Ort in der Kläranlage an
der Friedrichshafnerstrasse.

Wir freuen uns über ein reges Interesse!

Abwasserverband der Region Romanshorn

Abwasserverband der Region Romanshorn Zu vermieten an der Alleestrasse 8

4-Zimmer-Altwohnung, 1. OG

Essküche, Täfer, Stuk-Decken
Miete Fr. 900.–, NK Fr. 120.–

Zu vermieten in Uttwil

4-Zimmer-Wohnung, 1. OG

Essküche, Balkon, Laminat
Miete: Fr. 900.–, NK Fr. 120.–

Evtl. Hauswart

Auskunft: Telefon 071 461 20 16

Alleestrasse 52
8590 Romanshorn
Tel. 071 463 13 61

Hausgemachte Teigwaren
Ofenfrische Backwaren

Ausgesuchte Traiteurartikel
Frisches Gemüse und Früchte

Breite Käseauswahl

Partyservice:
• vom Apéro bis zum Dessert •

• vom Lunch bis zum Festessen •

«Alle reden vom 
Erlebniseinkauf, bei

Ihnen habe ich 
diesen tatsächlich»

Jacqueline Schwarz, Romanshorn

Neustrasse 2, 8590 Romanshorn

20 – 50% auf Freizeit-

und Skibekleidung, 

Tennisschuhe usw.

Motorradbekleidung 

bis 50%

Speise-Restaurant GRÜNAU
Fehlwies
Salmsach

071 463 17 13

Di. + Mi.
Ruhetag

Wildwochenende
mit Gastkoch

Freitag, 5. November ab 18 Uhr
bis Sonntag, 7. November

Reh, Hirsch, Wildschwein und Elch
Tischreservation erwünscht

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Vreni und Werner Wüst

mit Gastkoch und Personal

Lebens-F reude
Kuns t-S tücke

franz!
s c h m u c k  z u r  z e i t r o m a n s h o r n

bahnhofs t rasse  3 • 8590  romanshorn
w w w . f r a n z s c h m u c k . c h

Aktion
Zarte Kalbssteaks 
und feine Weisswürste

Jeden Dienstag frische 
Blut- und Leberwürste

Metzgerei Hälg AG
Alleestrasse 62, Romanshorn
Telefon 071 460 00 36



Gartensiedlung «ZELGLI» Romanshorn
140 m2 bis 212 m2, ruhige und sonnige Lage; fünf Min. von SBB u. See

Musterhaus-Besichtigung Auskunft: Tel. 071 461 20 16

IDEENREICH

Telefon 071 466 70 50
info@stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 Romanshorn 1

Mit modernster Farbkopiertechnik
hochwertige Drucksachen realisieren.
Selbst Hochglanzprospekte sind möglich.

…in Romanshorn bei Ströbele

STRÖBELE AG

NEU ab November 2004
• Ski- und Snowboard-Service
• Bindungskontrolle BFU
• Kinderski-Saisonmiete

bei: Schäffeler WasserSport
Hafenstrasse 60, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 43 45
(beim Rest. Panem am Seepark)

Der Winter 
kommt bestimmt!!

Um Ihnen einen optimalen Belag- und
Kantenservice zu bieten, schleifen wir
auf neuesten Stein-Schliff-Automaten!
Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag: 13.30 – 18.30 Uhr
Samstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00 Uhr

Repariert nicht nur.
Stellt auch Ersatz.
Natürlich.

& ag

Spenglerei · Sanitär

Ihr Spezialist für Badumbauten

Blitzschutz · Metallverkleidungen

8590 Romanshorn, Bahnhofstrasse 36
Tel.: 071 461 21 01, Fax 071 461 21 05

BLICKEEBLICK
Romanshorn

S Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Romanshorn

Nur mit dem «Seeblick» erreicht Ihr Inserat alle 5’000 
Haushaltungen von Romanshorn und Salmsach

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck 
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn 1
Telefon 071 466 70 50
Telefax 071 466 70 51
E-Mail info@stroebele.ch 

Blaukreuz-Basar
Erika Suhner

Die Arbeitsgruppe des Blaukreuzvereins Ro-
manshorn möchte Sie auf nächsten Mittwoch,
10. November 2004, von 09.00 bis 17.00 Uhr
zum Besuch unseres Basars in der evang. me-
thod. Kirche, Bahnhofstrasse 41, herzlich ein-
laden. Dieses Jahr findet der Basar in der EMK
statt (wegen Renovierung der ev. Kirche).
Wir bieten Ihnen schöne und praktische Hand-
arbeiten zu günstigen Preisen an. Auch zeigen
wir Ihnen die Bücher des Blaukreuzverlages, 
die Holzarbeiten vom Männerheim Weinfel-
den und den Traubensaft der Zürcher Staats-
kellerei.
Zur Erfüllung unserer Aufgaben «Vorsorgen –
beraten – begleiten» brauchen wir Ihre Mithilfe.
Der Erlös unseres Basars ist bestimmt für die
Vorsorge an unserer Jugend und für die Hilfe
an alkoholgefährdeten Mitmenschen. Wir dan-
ken Ihnen für Ihren Besuch.  ■

PSV-Metzgete 
Post Sport Verein

am 5./6. November 2004
Die beliebte Schlemmer-Metzgete des Post
Sport Vereins Romanshorn findet auch heuer
wieder im Restaurant Larix statt. Am Freitag,
5.11.04, ab 18.00 Uhr und am Samstag,
6.11.04, ab 11.00 Uhr kocht Präsident Sepp
Eichmann persönlich allerlei Schmankerl für
die Gäste. Für CHF 8.– pro Gang ist vom
Schinken über Sauerkraut und Blutwurst bis zu
Knödel, Kesselfleisch und noch vielem mehr al-
les erhältlich. Der PSV freut sich über zahlrei-
che Feinschmecker. ■

Veloputzaktion 
Jungschar, Tobias Ringli

Am Samstag, 06. November haben alle, die
ein dreckiges oder verstaubtes Velo zu Hause
haben und von einem glänzenden und frisch
geölten Drahtesel träumen, zwischen 15.00
und 16.15 Uhr die Möglichkeit, diesen
Traum Realität werden zu lassen. Die Jung-
schärler/Innen der evangelisch-methodisti-
schen Kirche warten darauf, ihr Fahrrad neben
dem Coop, an der Ecke Allee-/ Rieslenstrasse
zu putzen. Falls Sie kein Fahrrad besitzen bzw.
nicht dreckig ist oder die Kette nicht geölt wer-
den muss, dürfen Sie trotzdem gerne vorbei
kommen: Gönnen Sie sich ein Stück Kuchen
bei einem Kaffee oder einem anderen Getränk.
Mit dieser Aktion sammelt die Jungschar für
zwei Projekte: 80% des Erlöses ist bestimmt für
das Kinderheim Instituto Nicolas Lowe in
Mercedes, Argentinien. In diesem Heim leben
Kinder aus zerrütteten Familien. Viele kom-
men aus den Elendsvierteln von Buenos Aires.
Die jüngsten sind knapp ein Jahr alt, die ältes-
ten sind siebzehnjährig.
Mitte Januar ist ein Schneewochenende der
Jungschar geplant; dafür werden die restlichen

20% eingesetzt. Wir würden uns freuen, Sie am
kommenden Samstag begrüssen zu können. ■

Kultur & Freizeit
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Wirtschaft

Das Fondueschiff
ist da...
SBS

Seit Jahren ist das Fondue-Schiff der Renner
der Schweizerischen Bodensee-Schiffahrtsge-
sellschaft AG und aus dem Terminkalender
nicht mehr wegzudenken. Nun ist es endlich
soweit und das Fondueschiff sticht am 5. No-
vember erstmals wieder in See, gegen winterli-
ches Trübsalblasen und für «ä guäti Luunä».
Geniessen Sie ein feines Käsefondue oder ein
Fondue Chinoise  (beides à discrétion) und er-
leben Sie einen urchigen Abend in einem be-
sonderen Ambiente. Die Fahrten werden mit
oder ohne Live-Musik angeboten und haben
eines gemeinsam: nach dem «Gluscht» kommt
der «Gnuss» mit einem Glas Kirsch gesponsert
von SBS AG. Nicht verpassen und am besten
gleich reservieren!

Infos über weitere Fahrdaten und Reservationen bekommen Sie ab sofort über die Ticketline der
Schweiz. Bodensee-Schiffahrtsgesellschaft AG, Postfach 77, 8590 Romanshorn.
Telefon 071 466 78 88, E-Mail: info@sbsag.ch, Homepage: www.bodensee-schiffe.ch  ■

EZO schliesst 
erstmals mit
Gewinn ab 
EZO, Richard Stäheli

Am 22. Oktober 2004 fand die 6. ordentliche
Generalversammlung der EZO Eissportzen-
trum Oberthurgau AG statt. Von den 13 Ak-
tionären waren elf persönlich oder durch Ver-
tretung anwesend. Neben den Aktionären war
auch der Vertreter der Revisionsstelle, Pascal
Strässle von der Provida Wirtschaftsprüfungs
AG, an der Versammlung präsent.
Die Aktionäre hatten Grund zur Freude: In der
Geschäftsperiode vom 1.5.2003 bis zum
30.4.2004 hat das EZO nämlich zum ersten
Mal einen kleinen Gewinn in der Höhe von Fr.
7'598.57 ausweisen können. Dieses Ergebnis
ist vor allem auch auf Grund einiger besonderer
Einflüsse (z.B. ausserordentliche Erträge) zu-
stande gekommen. Die Geschäftsleitung des
EZO ist jedoch überzeugt, dass sie auch im lau-
fenden Jahr eine ausgeglichene Rechnung prä-
sentieren kann. 

Neue Zusammensetzung des 
Verwaltungsrats
Die EZO Eissportzentrum Oberthurgau AG
ist eine private Unternehmung. Im Verwal-

tungsrat des EZO sassen bis anhin vor allem
auch Vertreter des regionalen Eishockey-Ver-
eins PIKES EHC Oberthurgau 1965. Dies war
mit ein Grund, weshalb es bis heute immer wie-
der zu Verwechslungen und Unklarheiten be-
züglich EZO und PIKES gekommen ist. Um
diese personellen Verflechtungen zu beseitigen,
sind auf Ende des Geschäftsjahres die beiden
Verwaltungsräte Hanspeter Epprecht und
Hansruedi Vonmoos zurückgetreten. Beide
bleiben jedoch weiterhin im Vorstand der 
PIKES. Weiter hat die Generalversammlung
die Provida Wirtschaftsprüfung AG aus St.
Gallen auch für das kommende Geschäftsjahr
als Revisionsstelle bestätigt.

Bekanntheit erhöhen und Image 
festigen 
Wie bereits in den vergangenen Jahren sollen
auch in dieser Saison zahlreiche überregionale
Grossanlässe für ein hohes Publikumsaufkom-
men sorgen. Einige Highlights stehen jetzt
schon fest: Das Promi-Turnier am 19. März
2005, wo sich bekannte Oberthurgauer Politi-
ker, Sportler und andere Prominente auf dem
Eis messen, das Internationale-Bambini-Tur-
nier vom 20. März 2005 stattfindet, die IIHF
World Women Championship Division vom
27. März bis 2. April 2005 mit den Damen-
Teams aus Frankreich, der Tschechei, Däne-
mark, Japan, Lettland und der Schweiz. Ziel ist
es, mit diesen und anderen Veranstaltungen die

Spatenstich in
Romanshorn
ZIMBA AG

Vorletzten Montagvormittag erfolgte auf
Einladung der Baugesellschaft Weitenzelg
der Spatenstich für den Neubau an der
Weitenzelgstrasse 3. In knapp einjähriger
Bauzeit werden hier sechs 51/2-Zimmer-,
drei 31/2-Zimmer- und eine Attika-Eigen-
tumswohnung entstehen.

Zentral gelegen mit sämtlichen notwendigen
Einrichtungen wie Schule, Einkaufsmöglich-
keiten, Freizeitanlagen usw. bietet dieses Bau-
vorhaben beste Voraussetzungen für ein Woh-
nen im Grünen, ohne auf die Vorteile einer
Zentrumslage verzichten zu müssen.

Innenausbau mitgestalten
Die 3 Wohngeschosse und die Attika sitzen fest
verankert auf einem Sockelgeschoss, welches
das Hanggefälle ausnützt. Darin verborgen lie-
gen die Wohnungskeller, die Waschküche, der
Technikraum, die von der Weitenzelgstrasse

Bekanntheit zu steigern und das Image des
EZO überregional zu festigen.  ■
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direkt erschlossenen Garagen und die Ein-
gangshalle mit Treppenhaus und Lift. Weil
Öffnungen in den Treppenhausdecken den
Blick nach oben frei lassen, erfasst man hier das
ganze Ausmass der Gebäudehöhe.
Da die Decken der 51/2-Zimmer-Wohnungen
nur auf den Aussenwänden und auf den massi-
ven Kernen aufliegen, können sie frei eingeteilt
werden – die Zimmertrennwände tragen keine
Last. Viele Grundrissvariationen sind somit
möglich. Es ist sichergestellt, dass auch jene
Käufer, die sich erst später für einen Kauf ent-
schliessen können, den Grundriss und den In-
nenausbau noch mitgestalten können.

Grosszügiger Aussenraum
Alle Wohnungen sind zur Hauptsache nach
Südwesten orientiert. Die grossen Balkone er-
gänzen das Raumangebot wohltuend. Hier 
geniesst man viel Sonne, die ruhige Atmo-
sphäre des grosszügigen Aussenraumes und
überraschende Aus- und, je nach Wohnlage,
Seesichten.

Minergie-Konzept
Die hohe Wohnqualität wird durch das Miner-
gie-Konzept der Gebäudehülle, sowie der
durchdachten Gebäudetechnik, noch gestei-
gert. Hier wird der Philosophie des nachhalti-
gen Bauens nachgelebt und dies alles für weni-
ger als 500 Franken Betriebskosten pro Jahr
und Wohnung.
Wie Edwin Kunz vom verantwortlichen Archi-
tekturbüro Edwin Kunz, Architekt FH SIA, in
Amriswil weiter ausführt, ist vorgesehen, einen
Grossteil der Arbeiten in der Region Romans-

horn und Umgebung zu
vergeben. Er hofft auf ei-
ne unfallfreie Bauzeit
und dankt allen am Bau
Beteiligten schon zum
Voraus für den grossen
Einsatz zum guten Ge-
lingen des Bauvorha-
bens. Nicht zuletzt dankt
er, auch im Namen der
Bauherrschaft, der Bau-
verwaltung Romans-
horn, speziell Herrn René
Huber, für das positive
Begleiten während der
Baubewilligungsphase,
respektive während der
Vorbereitungsphase zur
Bauausführung.

Grosszügiges Raumkonzept
Gemäss Daniel Zimmermann von der Zimba
AG in Amriswil (www.zimba.ch), der für den
Verkauf zuständig ist, wurden in kurzer Zeit 6
Wohnungen verkauft. Dies, dank der speziel-
len Lage, dem ausgewogenen und grosszügigen
Raumkonzept und nicht zuletzt auch wegen
des nachhaltigen Energiekonzeptes (Minergie-
Standard). Zurzeit werden Verhandlungen mit
weiteren Interessenten geführt. Augenblicklich
können noch drei 51/2-Zimmer- und eine 31/2-
Zimmer-Wohnung gekauft werden. Weitere
Informationen unter www.zimba.ch oder Tele-
fonnummer 071 414 01 41. ■

Adventskränze und
Gestecke
Pia Breitenbach, Spielgruppe Romanshorn

Spielgruppe Romanshorn / Erwachsenen-
werkstatt

Natürliche Adventskränze und/oder Gestecke
Mittwoch, 24. November 2004, 20.00 Uhr im
Spielgruppenlokal

Unter floristischer Anleitung binden/stecken
wir Adventskränze und/oder Gestecke und de-
korieren diese mit Naturmaterialien (Äste und
Kerzen können mitgebracht werden). 

Kosten: Fr. 15.–/Fr. 20.– für Mitglieder /
Nichtmitglieder  + evtl. Material, inkl. Imbiss

Leitung/Anmeldung: Gisela Dünner
Telefon 071 446 12 20  ■

Marktplatz

90 Jahre 
Emma Gähler

Ein grosses Fest gibt’s bald zu feiern.
Ich möcht’ zwar keine Reime leiern,
doch Worte finden, wie sich’s ziert,
wenn man von Herzen gratuliert!

Es hat – man glaubt’s kaum – Emma Gähler
bald neunzig Jahr auf ihrem Zähler!

Seit neunzig Jahren Optimist –
wenn das kein Grund zum Feiern ist?

Am Achten Elften ist ihr Tag.
Was man bei ihr sich fragen mag:

Wie hält sie mit der Zeit stets Schritt,
was hält sie jung, mobil und fit?

S’Geheimnis eines langen Lebens
sucht allgemein man meist vergebens.

Bei Emma Gähler, weiss man, sie
nimmt Habermüesli in der Früh

und abends mal ein Gläschen Wein –
kann das vielleicht s’Geheimnis sein?

Sie steht auch täglich noch im Garten,
behackt den Boden, selbst den harten,
sie säht und pflückt sich durch die Zeit

und macht dazwischen Hausarbeit.

Sie ist stets bestens informiert,
darüber, was heut so passiert.

Auch weiss sie alles – um zu lindern –
von ihren Gross- und Urgrosskindern.

Auch Socken strickt sie gern und oft
und was sie immer gerne hofft:

Es komm Besuch auf die Terrasse,
auf dass man miteinander jasse!

So hält sie ihren Geist in Schwung
und sich – auch noch mit Neunzig – jung!

Am nächsten Montag ist der Tag,
den sie wohl kräftig feiern mag.

Zur Amriswilerstrasse sieben
woll’n wir die besten Wünsche schieben:

Gesundheit, Gottes Segen, Glück
auf ihrem nächsten Lebensstück!

CHRISTOPH SUTTER 
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Fondssparplan

R O M A N S H O R N

A M  B O D E N S E E
Telefon 071 463 32 32elefon 071 463 32 32

V E R K E H R S V E R E I N

Romanshorner
Agenda
5. November bis 12. November 2004

• Jeden Freitag  Wochenmarkt zwischen Coop und
Schuhhaus Haberer an der Kreuzung Allee-/Rislen-
strasse, 08.00 bis 11.00 Uhr.

Öffnungszeiten Bibliothek:
Dienstag: 15.00–17.30 Uhr
Mittwoch: 14.00–17.30 Uhr 
Freitag: 15.00–19.00 Uhr 
Samstag:  10.00–12.00 Uhr

• Jeden Donnerstag: Abseh- und Hörtrainingskurs
des Schwerhörigenvereins, 14.00–15.30 Uhr oder
15.45–17.15 Uhr, in der Thurg. Sprachheilschule
an der Alleestrasse 2, Romanshorn

Samstag, 06. November
• Heimetlitagung in Nesslau, Blaukreuzverein 

Romanshorn ............................................................
• Kaffeesamstag: Kaffee und Zopf in der Gemeinde-

bibliothek, 10.00 – 12.00 Uhr ..................................
• Suppentag, evang. Kirchgemeinde, 11.00–13.30

Uhr im evang. Kirchgemeindehaus...........................
• Meisterschaftsheimrunde, Handballclub Romans-

horn, ab 14.00 Uhr...................................................
• 10 Jahre Seniorenchor – Konzert der Seniorenchöre

Appenzell und Romanshorn, sowie der Alphorn-
gruppe Seegrundecho, Seniorenchor und Klub der
Älteren, Hotel Bodan, 15.00 Uhr, Saalöffnung
14.30 Uhr.................................................................

• Romanshorn – Winklen, 3. Liga, 17.30 Uhr, Sport-
platz Weitenzelg .......................................................

• Gottesdienst mit Gospelchor, Kath. Kirchgemeinde,
17.30 Uhr.................................................................

Sonntag, 07. November
• Heimetlitagung in Nesslau, Blaukreuzverein 

Romanshorn ............................................................
• Heimrunde Herren I (2. Liga), Unihockey Club Bar-

racudas Romanshorn, Kantonsschule Romanshorn....
• Gottesdienst mit Gospelchor, Kath. Kirchgemeinde,

10.15 Uhr.................................................................
• Ausstellung «Bilder der Galerie von Ludwig Demar-

mels», 14.00–17.00 Uhr und nach Vereinbarung,
Telefon 071 463 18 11, Atelier-Galerie Demarmels,
Amriswilerstrasse  44.................................................

Montag, 08. November
• «Herbstzeitlose», Volkstanz mit Wilma Wyler,

Evang. Kirchgemeinde, 09.00–11.00 Uhr im Evang.
Kirchgemeindehaus..................................................

• Meditatives Tanzen mit E. Grüninger, Kath. Kirch-
gemeinde, 19.00 –20.00 Uhr im Pfarreisaal

• Vortrag: Erkältungskrankheiten Infektabwehr-
schwäche, 19.30 Uhr, Gesundheitszentrum Sokrates
Güttingen.................................................................

• Amarcord, von Federico Fellini,1974, mit Bar Aperi-
tivo, ab 19.30 Uhr im Kino Modern .........................

Dienstag, 09. November
• Vortrag: «Innere Einstellung und Gesundheit – Hilft

der Glaube heilen?», Referentin ist Frau Gaby Zim-
mermann, kath. Theologin, vitaswiss Romanshorn,
14.00 Uhr.................................................................

Mittwoch, 10. November
• Sportartikelbörse Frauengemeinschaft, Kath. Kirch-

gemeinde, Huebzelg .................................................
• Bazar, Blaukreuzverein Romanshorn, Evang.-Me-

thodist. Kirche, Bahnhofstrasse 41............................
• Vorlesen für Vorschulkinder, 14.00 – 15.00 Uhr in

der Gemeindebibliothek...........................................
• Prediche autunnali (Italienermission), Kath. Kirch-

gemeinde, 20.00 Uhr, Alte Kirche ............................

Donnerstag, 11. November
• Prediche autunnali (Italienermission), Kath. Kirch-

gemeinde, 20.00 Uhr, Alte Kirche ............................

Freitag, 12. November
• Prediche autunnali anschl. S.Messa und Apéro,

Kath. Kirchgemeinde, 20.00 Uhr, 
Alte Kirche/Saletta....................................................

• Abendunterhaltung, STV Salmsach, 20.00 Uhr,
Bergliturnhalle Salmsach ..........................................

Inline Workout – Fitness auf Rollen
Wir treffen uns jeden Donnerstagabend von 19.00–
20.00 Uhr zum Inline Workout. Dabei trainieren wir
unsere Muskeln, Bewegungsabläufe und haben erst
noch Spass dabei. Treffpunkt Badi Parkplatz, bei
schlechtem Wetter in einer Halle. Ruf uns doch einfach
an, wir geben dir gerne weitere Auskunft. Gratis-Probe-
lektion, PAT FUNSPORT 071 463 31 83, 079  215 16
21 oder Susi Paschini 076  522 77 60.

Als Mitglied des VVR können auch Sie hier Ihre Veran-
staltungen veröffentlichen. Meldung an Tourist Info,
im Bahnhof, 8590 Romanshorn, Telefax 071 461 19
80 oder per E-Mail touristik@romanshorn.ch, mindes-
tens zwei Wochen im Voraus.

Ihr Verkehrsverein

Plauschnachmittag
Evang. Kirchgemeinde, Vreni Matossi

Plauschnachmittag, 10. November 2004, 14
bis 16.30 Uhr im evangelischen Kirchgemein-
dehaus.
Auf dem Programm steht ein stürmischer
Nachmittag mit Spiel und Spass rund um den
Wind. Natürlich wird auch der Zvieri nicht
fehlen.  ■

FDP-Stamm
Markus Fischer

Samstagmorgen, 6. November 2004 um 
9.30 Uhr

Thema: Formel 1

Der Stamm ist wie immer öffentlich.  ■

Behörden & Parteien

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses
Immer zu wenig Platz? Wir lösen Ihr Pro-
blem! Wir holen GRATIS Ihre Haushalts-/
kleinen Elektrogeräte – Spielwaren –
Werkzeuge etc. Telefon 079 483 11 48
Brockenstube, Sternenstr. 1, Romanshorn.
Wir nehmen gerne alles was au dem Haus-
halt nicht mehr gebraucht wird. Möbel,
Kleider, Spielsachen, Küchenartikel. Wir
machen auch Hausräumungen. Wir haben
auch sehr schöne Weihnachtsartikel. Natel:
079 306 67 78, Telefon: 071 463 54
34. Öffnungszeiten: Di – Do: 10.15 –
18.00 Uhr, Fr: 10.15–17.00 Uhr, Sa:
10.15 – 16.00 Uhr
Gut eingerichtetes Kurslokal an zentraler
Lage, stundenweise zu günstigen Bedin-
gungen zu vermieten. Auskunft: Bernadet-
te Berchtold, Tel. 071 461 10 89
Computerprobleme? Spinnt der Compi mal
wieder? Professionelle PC-Hilfe: FeRo-
Com, 8590 Romanshorn, 071 4 600
700, 079 422 04 66


